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Mitwirkende: DB Ägidius Zsifkovics, SI Robert Jonischkeit, Pfarrer Dietmar Stipits, Pfarrer 
 Gerhard Harkam, Pfarrer Matthias Platzer, Vorsitz VB Emmerich Gärtner 
 Horvath, Concentrum, Arbeitskreis, VG Martin Horvath, VG Manuela 
 Horvath 
Musik: Post Meridiem – Michelle Horvath und Pia Putz 
 
Begrüßung: Pfarrer Dietmar  
 
Wir haben uns heute hier versammelt, gemeinsam mit allen Verantwortlichen unseres 
öffentlichen und kirchlichen Lebens, mit unserem Herrn Diözesanbischof und unserem Herrn 
Superintendenten, um gemeinsam der Grodnauer Opfer des Holocaust zu gedenken, ganz 
besonders der ermordeten Roma von Grodnau. Ihr Leid, ihre Namen, ihre Geschichten sollen 
nicht vergessen sein. Gemeinsam wollen wir erinnern, trauern und für Versöhnung und 
Gerechtigkeit beten. 
 
Die Errichtung dieses Gedenksteins ist ein sichtbares und wichtiges Zeichen des Erinnerns 
und der Hoffnung In der Gemeinschaft von Christinnen und Christen unterschiedlicher 
Konfessionen wollen wir in dieser Stunde Zeugnis geben von unserer Verantwortung 
gegenüber der Geschichte und von unserer Hoffnung auf ein friedliches Miteinander aller 
Menschen. 
 
Grußworte: VB Emmerich Gärtner-Horvath 
Liturgische  
Eröffnung: Diözesanbischof 
 
Kyrierufe: Pfarrer Matthias 

• Herr Jesus Christus, Du hast das Leben der Menschen geteilt, von Anfang bis zum Ende. 
 Herr erbarme dich. 
 

• Du hast dich der Ausgeschlossenen und Unterdrückten angenommen.  
 Christus erbarme dich. 
 

• Deine Liebe, die am Kreuz festgenagelt wurde, holt uns ins Leben zurück.     
 Herr erbarme dich. 
 
Gebet und oder 
Gedenkworte: Diözesanbischof 
 „Herr, vergib so viel Grausamkeit!“ – Papst Franziskus 
 
Gebet und oder 
Gedenkworte: Superintendent 
 „Dunkel und Licht“ – Dietrich Bonhoeffer  
In mir ist es finster, aber bei dir ist Licht. Ich bin einsam, aber du verlässt mich nicht. Ich bin 
kleinmütig, aber bei dir ist die Hilfe. Ich bin unruhig, aber bei dir ist Frieden. In mir ist 
Bitterkeit, aber bei dir ist die Geduld. Ich verstehe deine Wege nicht, aber du weißt den 
rechten Weg für mich.  
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 Mit dem Psalmisten bete ich:  
„Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen. Er lässt mich lagern auf grünen Auen und 
führt mich zum Ruheplatz am Wasser. Er stillt mein Verlangen; er leitet mich auf rechten 
Pfaden, treu seinem Namen. Muss ich auch wandern in finsterer Schlucht, ich fürchte kein 
Unheil; denn du bist bei mir, dein Stock und dein Stab geben mir Zuversicht…  
Im Haus des Herrn darf ich wohnen für lange Zeit“ (Ps 23,1-4.6). 
 
Lied: Amen sam Roma 
 
Gebet: 

Pfarrer Dietmar  
Herr Jesus Christus, du selbst kennst Leid und weißt, wie Ungerechtigkeit schmeckt. 
Wir dürfen bei der Resignation nicht stehen bleiben, 
denn Verbitterung und Verzweiflung sind keine Helfer. 
Tu unsere Augen auf, damit wir sehen, 
wo unser Reden und Tun dem Leben im Wege steht. 
 
Pfarrer Gerhard 
Stärke unseren Glauben und erhalte ihn lebendig durch deinen Geist. 
Wir geben dir Raum, damit du in allen wachsen kannst 
und wir Träger des Lichts werden. 
Erfülle unsere Herzen mit Solidarität, Mut und Vertrauen auf dich. 
Dann leben wir das Leben, das du uns gibst. 

 
Pfarrer Matthias 
Öffne deine Arme weit und umarme unsere von Leiden geprägte Welt. 
Wir sind gerufen, den Leidenden zu helfen und Leid entgegenzutreten. 
Die Welt hat ihre Nächte, und nicht wenige. 
Stehen wir gemeinsam ein, für die Einheit. 

 
Alle gemeinsam 
Einheit, ist die Hoffnung, von der wir sprechen. 
Einheit, ist der Glaube, der uns stark macht. 
Einheit, ist die Liebe, die uns verbindet.  
Gott, lass uns erfahren, dass wir zusammengehören, 
im Gebet und in der Fürbitte, im Leben und im Dienst, in Freude und im Leid. 

 
Fürbitten 
Während jeder Fürbitte wird eine Kerze entzündet  
 
Annemarie: 
1. Für die Opfer des Holocaust 
Gütiger Gott, wir gedenken heute der Millionen Menschen, die im Holocaust entrechtet, 
verfolgt und ermordet wurden, besonders jener aus Grodnau. 
Ihre Namen, ihre Gesichter und ihr Leid dürfen nie vergessen werden. Lass ihr Gedenken 
lebendig bleiben, damit wir aus der Erinnerung lernen. 
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Wir bitten dich, erhöre uns 
 
Gustav: 
2. Für die Überlebenden 
Treuer Gott, wir bitten dich für die wenigen Überlebenden des Holocaust, die oft ein Leben 
lang mit Wunden an Leib und Seele leben mussten. Schenke ihnen Trost, Anerkennung und 
Heilung und die Gewissheit, dass ihre Stimmen gehört werden. 
Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Kuratorin Karin Horvath: 
3. Für die Nachkommen 
Barmherziger Gott, wir bitten dich für die Kinder, Enkel und Urenkel der Opfer, die bis heute 
unter dem Verlust, dem Schweigen und der Ausgrenzung leiden. Gib ihnen Kraft, Stolz und 
Gehör in einer Welt, die oft noch mit Vorurteilen und Ausgrenzung kämpft. 
Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Roma-Pastoral: 
4. Für die engagierten Menschen des Concentrums und des Arbeitskreises  
Gott des Handelns, wir danken dir für alle Menschen, die sich im Concentrum und im 
Arbeitskreis für Erinnerung und Versöhnung engagieren, die diesen Gedenkstein initiiert und 
mit viel Einsatz umgesetzt haben. Stärke sie in ihrem Wirken, damit Erinnerung wach bleibt 
und neue Wege des Miteinanders entstehen. 
Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Pfarre: 
5. Für den Frieden – global und persönlich 
Friedensgott, in einer Welt voller Gewalt, Krieg und Spaltung bitten wir dich: 
Schenke uns Weisheit, Mut und Mitgefühl, damit wir zu Werkzeugen deines Friedens 
werden, in unseren Familien, Nachbarschaften und zwischen den Völkern. 
Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Pfarrer Gerhard 
Gott, du hörst unser Gebet, das ausgesprochene und das stille in unseren Herzen. 
Du kennst die Not der Welt und auch unsere Sehnsucht nach Frieden, Gerechtigkeit und 
Heilung. Nimm unsere Bitten an, und schenke uns Kraft, als Boten deiner Liebe zu handeln – 
heute und an jedem neuen Tag. 
 
Lied: Hallelujah 
 
Gemeinsamer Auszug aus der Kirche – wird anmoderiert (Manuela) 
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Instrumentale Begleitung während der Enthüllung 
 
Enthüllung: Diözesanbischof, Superintendent 
 
Vater unser 
 
Segnung des 
Gedenksteins DB und SI 
 
Gott, du Ursprung allen Lebens, dieser Stein sei ein Ort des Gedenkens, ein Ort der Mahnung 
und des Trostes. Segne ihn + im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 
Gott, segne diesen Ort, damit hier Frieden wachse, Erinnerung bleibe und Hoffnung lebe. 
Sei bei allen, die diesen Ort besuchen mit deinem Geist der Wahrheit und Liebe. 
Amen. 
 
Lied: Dschelem Dschelem 
 
Abschluss  
und Dank Adelheid und Manuela 


